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In den letzten Jahren ist die Zahl der Zuzüge in die 20 Städte und Gemeinden des Umlands 

rückläufig gewesen. Verlegten 2015 und 2016 noch über 40.000 Menschen ihren Hauptwohnsitz 

in eine der Umlandkommunen, liegt dieser Wert seit 2017 unter 40.000 und hat sich 2020 und 

2021 der Marke von 35.000 angenähert. Gleichzeitig ist auch die innerörtliche Wanderungs-

bereitschaft gesunken. Veränderten 2016 noch fast 30.000 Menschen ihren Hauptwohnsitz 

innerhalb der gleichen Stadt oder Gemeinde, waren dieses 2021 lediglich 21.385 Personen. 

Abbildung 1: Zuzüge und innerörtliche Umzüge 2015-2021 

 

Für die Städte und Gemeinden im Umland stellt sich 2021 die Mobilität der Personen im Umland 

so dar, dass von den Anmeldungen einer neuen Hauptwohnung rund 29,0 % der Personen von 

außerhalb der Region neu zugezogen sind. 33,2 % haben zuvor schon in der Region Hannover 

gewohnt. 37,8 % hingegen sind lediglich innerhalb der gleichen Stadt oder Gemeinde umgezogen 

(siehe Abbildung 2). Der Fokus der weiteren Betrachtung liegt auf den innerörtlichen Umzügen. 
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Abbildung 2: Zuzüge in die Städte und Gemeinden des Umlands 2021 

 

Die Personen, die im gleichen Ort umgezogen sind, ziehen zu einem großen Teil innerhalb des 

gleichen Ortsteils um. Differenziert man in allen Städten und Gemeinden des Umstands 

zusammen nach Altersgruppen, so fällt auf, dass in allen Altersgruppen ein Umzug innerhalb der 

gleichen Stadt oder Gemeinde vorwiegend ein Umzug innerhalb des gleichen Stadt- oder 

Gemeindeteils ist. 

Abbildung 3: Innerörtliche Umzüge in den 20 Städten und Gemeinden des Umlands differenziert nach Umzügen innerhalb des 
gleichen Ortsteils und über die Ortsteilsgrenze hinweg (2021) 
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Außer in Garbsen, Laatzen und der Wedemark verbleiben die meisten Personen, die innerhalb 

der gleichen Stadt oder Gemeinde umziehen, dann im gleichen Stadt- beziehungswiese 

Gemeindeteil (siehe Abbildung 4). 

Abbildung 4: Umzüge innerhalb einer Kommune in den Städten und Gemeinden des Umlands 2021 

 

In Garbsen verhält es sich dabei so, dass in Berenbostel und Auf der Horst ein Übergewicht von 

Umzügen innerhalb des gleichen Stadtteils gegenüber Zuzügen aus anderen Ortsteilen gegeben 

ist (siehe Abbildung 5). In allen anderen Stadtteilen liegt die Zahl der Zuzüge aus anderen 

Stadtteilen deutlich über der Zahl der Umzüge innerhalb des gleichen Stadtteils.  
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Abbildung 5: Innerörtliche Zuzüge aus anderen Stadtteilen und Umzüge innerhalb des gleichen Stadtteils in Garbsen 2021 

 

Beide Stadtteile weisen zusammen mit Altgarbsen die höchste Zahl an Umzügen im gleichen 

Stadtteil von Garbsen auf. Die Altersstruktur der Umzüge im gleichen Stadtteil weicht bei diesen 

drei Ortsteilen ein wenig voneinander ab (siehe Abbildung 6). 

Abbildung 6: Altersstruktur der Umzüge im gleichen Stadtteil von Berenbostel, Altgarbsen und Auf der Horst 2021 
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Während in Berenbostel und Auf der Horst die Umzüge im gleichen Stadtteil Personen unter 30 

Jahren tätigen, ist in Altgarbsen die Mehrzahl der Personen, die im gleichen Stadtteil umzieht, 

über 30 Jahre alt.  

In der Wedemark übersteigt allein in Resse die Zahl der Umzüge im gleichen Gemeindeteil die 

Zahl der Zuzüge aus anderen Gemeindeteilen der Wedemark (siehe Abbildung 7). 

Abbildung 7: Innerörtliche Zuzüge aus anderen Stadtteilen und Umzüge innerhalb des gleichen Stadtteils in der Wedemark 2021 

 

In Laatzen wiederum ist die Zahl der Umzüge zwischen den Stadtteilen in allen Stadtteilen größer 

als die Zahl der Umzüge innerhalb des gleichen Stadtteils (Abbildung 8).  

In Laatzen sind vor allem die beiden Stadtteile Laatzen-Mitte II und Rethen auffällig. Hier ist die 

Zahl der innerörtlichen Umzüge bis 2019 erheblich zurückgegangen. Zogen 2016 noch 306 

Personen in Laatzen-Mitte II innerhalb des Stadtteils um, waren es 2021 lediglich 60 Personen. 

In Rethen hat sich die Zahl der Umzüge im gleichen Stadtteil von 2018 auf 2019 fast halbiert (von 

189 auf 89) und hält seitdem das erreichte Niveau an Umzügen im gleichen Stadtteil. 
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Abbildung 8: Innerörtliche Zuzüge aus anderen Stadtteilen und Umzüge innerhalb des gleichen Stadtteils in Laatzen 2021 

 

Allerdings hat das hohe Niveau von Umzügen im gleichen Stadtteil in Rethen einen Grund. Es 

handelt sich um einen Folgeeffekt des starken Zuzugs des Jahres 2015/16, der eine erhöhte Zahl 

innerörtlicher Umzüge mit sich brachte (siehe Abbildung 9). 

Abbildung 9: Umzüge innerhalb von Laatzen-Mitte II 2015-2021 
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Abbildung 10: Umzüge im gleichen Stadtteil in den Stadtteilen von Laatzen von 2015 bis 2021 

 

In den Ortsteilen besteht ein deutlicher Zusammenhang zwischen der Größe des Ortsteils und 

der Bereitschaft, innerhalb des Ortsteils umzuziehen. In den Kernorten des Umlands mit eher 

verdichteter Bebauung und damit auch einem höheren Anteil von Wohnungen im Geschoss-

wohnungsbau haben in der Regel mehr Personen ihren Wohnsitz innerhalb des gleichen Stadt- 

und Gemeindeteils verlagert als in Stadt- oder Gemeindeteilen mit weniger dichter Bebauung.  
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Tabelle 1: Zahl der innerörtlichen Umzüge in den Stadt-/Gemeindeteile mit den höchsten Anteilen von innerörtlichen Umzüge 

2021 bezogen auf den Bevölkerungsstand 2021 

Städte und Gemeinden  Stadt-/Gemeindeteil 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Barsinghausen Alt-Barsinghausen 699 487 550 622 494 456 501 

Burgdorf Burgdorf 1.103 1.090 1.003 1.001 1.091 876 773 

Burgwedel Fuhrberg 81 40 63 53 81 56 64 

Gehrden Gehrden 331 362 309 285 349 264 307 

Lehrte Lehrte 1.232 1.363 1.339 1.042 1.095 903 974 

Neustadt a. Rbge. Neustadt 1.089 1.030 838 949 899 683 792 

Springe Springe 713 706 643 567 605 538 580 

Uetze 
Dedenhausen 5 10 21 16 16 13 28 

Uetze 361 265 284 258 303 232 258 

Wunstorf Wunstorf 737 753 802 710 708 658 563 

In zehn Stadt- und Gemeindeteilen im Umland haben mehr als 3 % der dort am 31.12.2020 mit 

Hauptwohnsitz ansässigen Bevölkerung im Jahr 2021 ihren Wohnsitz verändert, sind aber ihrem 

Ortsteil treu geblieben: Dabei handelt es sich um die Ortsteile Springe (4,4 %), Lehrte (4,2 %), 

Neustadt (4,1 %), Uetze (3,6 %) Burgdorf (3,5 %), Alt-Barsinghausen (3,4 %), Dedenhausen 

(3,2 %), Fuhrberg (3,0 %), Gehrden (3,0 %), und Wunstorf (3,0 %). In acht Fällen handelt es sich 

um einen Kernort der jeweiligen Stadt oder Gemeinde. Lediglich Dedenhausen und Fuhrberg 

durchbrechen diese Phalanx der großen Siedlungen. 

Die Altersverteilung der innerörtlichen Umzüge im Jahr 2021 weist einige interessante Details 

auf. 

Abbildung 11: Umzüge innerhalb desselben Stadt- oder Gemeindeteils in den Städten und Gemeinden des Umlands 2021 

 

Der Großteil der Umzüge innerhalb desselben Ortsteils findet in der Altersgruppe der 20- bis 44-

jährigen statt. Dabei überwiegt die Zahl der Männer, die in dieser Altersgruppe umziehen die Zahl 

der Frauen, in der Altersgruppe von 25 bis 29 Jahren ist dieser Unterschied sogar sehr deutlich. 
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Die Zahl der Frauen übersteigt die Zahl der Männer hingegen bei den über 60-jährigen und 

besonders deutlich bei den über 80-jährigen. 

Bei den Kindern und Jugendlichen ist auffällig, dass sich hier der Großteil der Umzüge im selben 

Ortsteil bei den unter 10-jährigen vollzieht. Die innerörtliche Mobilität ist bei den 10- bis 19-

jährigen hingegen wesentlich geringer ausgeprägt. 

 

 

Dr. Stephan Klecha 


